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LAPPAJARVI or EVIJARVI Il

Bildbeschreibung!)

Eine gerade, nasse AsphaltstraBe erstreckt sich durch eine Landschaft mit hohen, schlanken Bdumen
und gelegentlichen StraBenlaternen vor einem bewdlkten Himmel.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine lange, gerade StraBe ein, die sich unter einem schweren, bedeckten Himmel
in die Ferne erstreckt. Der Asphalt ist feucht und reflektiert das diffuse Licht, wodurch die Textur der
StraBe betont wird. Zu beiden Seiten sdaumen dichte Walder, deren dunkelgriines Laub einen scharfen
Kontrast zum gedampften Grau des Himmels und der StraBe bildet. Links bilden hohe, schlanke Baume
mit rétlich-braunen Stammen einen markanten vertikalen Rhythmus, wahrend die rechte Seite von einem
dichteren, imposanteren Bestand an immergriinen Baumen dominiert wird. Die Komposition wird durch
die StraBe ausbalanciert, die in der Mitte verlduft und den Blick auf einen Fluchtpunkt in der Ferne
lenkt. Die diistere Farbpalette und der starke Kontrast erwecken ein Gefiihl der Einsamkeit und der
Weite der Naturlandschaft.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2019 09/2019 12/2019
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)
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      A straight, wet asphalt road stretches through a landscape dotted with tall, slender trees and occasional streetlights against a cloudy sky.
    
    
      Eine gerade, nasse Asphaltstraße erstreckt sich durch eine Landschaft mit hohen, schlanken Bäumen und gelegentlichen Straßenlaternen vor einem bewölkten Himmel.
    
    
      This photograph captures a long, straight road stretching into the distance under a heavy, overcast sky. The asphalt is damp, reflecting the diffused light and emphasizing the road's texture. Flanking either side are dense forests, their dark green foliage contrasting sharply with the muted gray of the sky and road. On the left, tall, slender trees with reddish-brown trunks create a striking vertical rhythm, while the right side is dominated by a thicker, more imposing stand of evergreens. The composition is balanced by the road cutting through the middle, leading the eye towards a vanishing point far in the distance. The somber palette and stark contrast evoke a sense of solitude and the vastness of the natural landscape.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine lange, gerade Straße ein, die sich unter einem schweren, bedeckten Himmel in die Ferne erstreckt. Der Asphalt ist feucht und reflektiert das diffuse Licht, wodurch die Textur der Straße betont wird. Zu beiden Seiten säumen dichte Wälder, deren dunkelgrünes Laub einen scharfen Kontrast zum gedämpften Grau des Himmels und der Straße bildet. Links bilden hohe, schlanke Bäume mit rötlich-braunen Stämmen einen markanten vertikalen Rhythmus, während die rechte Seite von einem dichteren, imposanteren Bestand an immergrünen Bäumen dominiert wird. Die Komposition wird durch die Straße ausbalanciert, die in der Mitte verläuft und den Blick auf einen Fluchtpunkt in der Ferne lenkt. Die düstere Farbpalette und der starke Kontrast erwecken ein Gefühl der Einsamkeit und der Weite der Naturlandschaft.
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